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Wasser Kühler.
Für Angestellte in Office», Läden oder dem Heim werden diese war.

men Tage angenehmer gemacht, wenn man an einem bequemen Platze
»inen dieser Kühler hat.

Sie sind sowohl sanilärisch wie Eissparer. Vollständig mit Flasche,

K»7 8«.

Werts Eisenwaaren Kompanie,
»IS St. Washington Avenue.

Kür Ihren Sängling
h r ein iute» Nahrungsmittel nöthig hat, oder sür Ihre Familie, wenn St,

wünschen reiche, reine Milch, gebrauchet

Dr. Lange's Lactatcv Tiffue Food.
E« ist nicht, wa« wir sagen, sondern wa» die Milch thut, welche« die ganz«

Beschichte Ihrer Populiirität erzählt.
yr«get den Apotheker dafür oder schreibt an

Nr. ZkAnse,
MT> Jefferson Vvenue, Scranton, Va

LKOS.--,
Jetzt kommen Gedan-

ken der Vakan;
Sind Sie bereit skr dieselbe?

Outmg «»zöge Stroh Hüte
Seide «Oppen N>l»ligee Hrm»
>»»- «nzüge Suhle» Uni, ?ze»g

P-jawa» Khaki Hosen
«»zu«« Tasche Gepäck «eiitel
«egal Schuhe Man!» IIa»Hemd

Kramer Bros
825 Sacka»«»»» <t»e»»e.

Aeiper Vockroih
Piuwbtnq, Dampf und Heiß-

wafser Hetzer. Blrtd» und
Gts?nble«b-«rb?tter

St»?-2«7 Sprue- Stra?

Eisenwaaren, Blech - Arbeite»

Farbe und Oel,
Dampf- nnd Heikwafferheizn»

Plnmbink,
Platten Metall Arbeit.'

Gebr. Gü»st»r.
»SS?327 Penn Aven«,.

Wm. Troste! Söhne
Deutsche Metzger.

ms Jackson «trat«,
U«s«r» dt« feinste» «Seste »a H»»« V»' und
«»niso alle «orten frische» nnd eingepökltes
Dletsch.Ranchsteisch «, s. »,

Lurschel Vairg Äo

PasteulWer Milch und Rahm,
825 Hampton Straße.

Meter Sttpp,

vaxmeiper nnd Eontraktar,
lvfstee, 527 N. Washington Avenue,

Va. »ackSetnb--°,»,t ,» Ra« »ug.

Dr. Friedrich W. Lauge,
Deutscher Arzt,

Zlb Jefferson Avenue, nahe Lind n St.
0f? ««»»»«»: »?to Z-

« »»chmttla? »»» 7?« >»«»»»

«eide T«ltph,n«

vr.Lämoliä vounsAZ.n,
Zahnarzt,

bl2 PeopleS'Bank Gebäude, Wafhing-
_ ton Ave. und Spruce Straße.

«« »trd »cuisch >is»i«cheo.

Stadt und County.

?Wochenblatt" Telephon Nummer ist:
Bell SI^IS

Den Eheleuten Loui« Koltler von

PreScott Aoenne ist eiu Sohn geboren

Der öffentliche Straßenmarkt soll
am Samstag an Misflin Aoenne, zwi-

? Bradsvrd A. Hill von Clay Ave>
nue ein Theilhaber der früheren Mö
veifiima Hill Cvnnell. ist Sonntag
Morgen im Älter von 74 Jahren den

möchte auch «eine ihre Raten erhöhen
und wird d«r Oeffenillchen Dienn Kom
mijsion die Suche vorleuen Winn e> -

tIS den Monat sür jei-en Angestellten
beträgt. Die Leute haben sich mit der
Entscheidung zufrieden erklärt.

In einer Razzia auf Slolmafchi
nen am Freilag in verschiedenen Thei-
len de« CounlieS, welche von Staats
konstablern und County Detektivs au»>

, geführt wurde, sind 77 Maschinen ver-
schiedener Gattung eingeheimst worden.
Das in den Maschinen vorgefundene

d Geld soll dem Rothen Kreuz überwiesen
' die Maschinen zerstört

Dr. E. L. Kiesel machte Dienstag
bekannt, daß aus dem Kiesel Grundstück
an Rord Washington Avenue ein neue»
Gebäude errichtet werden soll, sobald der

» Rest des alten Gebäudes abgetragen
worden ist. Das neue Gebäude, wel-

, ches Baumeister Ludwig T. Stipp er-

richtet, soll vorerst nur au» zwei Stock.

Robinson. Sotin 'es
verst. Ex!scherifs Charles Rvnnfon,
ist gestern zu Camp Dix, Wrighlsto-vu,

' N. 1., zu lebenslänglichem Zuchthaus
bei harter Arbeit verurlheill worden,
weil er au» Gewissensskrupeln sich wei.

> gerle, als Soldat zu dienen. Spitter
wurde das Urtheil aus SU Jahre redu-
zirt. Der Verurtheilte, der 24 Jahre
alt ist, war nach des Bater« Tod Ber-
Walter der E. Robinson'S Söhne Brau,
erei, resignirte aber und siedelte mit der

.E« find 26 Jahre her", schreibt
Herr Fred Emkee von Los Angele«.
Calif., »seit Forni'S Alpenkräuter mich
von meinem Rheumatismus, der mich
hilflos aus mein Lager gestreckt halte,
defreit hat. Sieben Flaschen diese«
Heilmittel« haben meine Gesundheit
wieder hergestellt.' Die hier erwähnte

> populäre gamtlienmedizin ist nicht in
Apotheken zu haben; sie wird dem Pu-
blikum diiekt geliefert au» dem Labors-

' loriuin der Hersteller, Dr. Peter Fahr-
ney <K Son« Co., 2bvl Washington
B od., Chicago, Ist.

Stadtratb.

raschung und wurde dankend angenom
men.

ivei endgUlliger Lesung wurde die

angenommen. Die Konen desselben
sind aui »1kb.41b.v4 oeranschlagi.

Der Nachlaß der Steuern aus dem

Prilcedenzsall zu schaffen.

ung der Frau Anlon O'Hora.
In einer Zuschiifi oes Ältorney Ge-

neral Brown wurde erkiäil, daß »oiche
slädiiside Ängestellie, die in den Di'nst

wenn nicht bewiesen ist, daß solches ab-
solut nothwendig ist. In Zukunft jrll
der Stadillnwall »»erst solche Forde»

Die Offene de« Herrn Peter Sttpp.
sein Land bei Ray Äug Park sür das
Biadukleigenthum an West Lackawanua
Avenue umzutauschen, wurde von ihm
zurückgezogen.

Campvell machle den Vorschlag, daß
der Ttadtschreiber bei der Eiie Eisen
bahn wegen dem Rauchunfug vorsieUig

ihm vellagt.
Da« Departement der öffentlichen

Weike soll dazu fehrn. daß die Straßen-

luren machen läßt.
Tropp legle eine Billschrist der Be

Olive und Pine Siraßen, und Pine
Slraße, zwischen Weblier und Taylor
Äoenue«. vor. daß keine Slraßenpfta'

der normal sind; referirl.

Laekawanna Zweig
Trotz der heißen Willerung und lrotz

Damen. Die Direktoren müssen aber
Einzelmitglieder fein.

In betreff der Frage, ob e« nöthig
fein würbe, neue Bond« au«zugeben,

berichtete Herr Becker, daß die Advoka-
ten solche« al« unnöthig bezeichneten.

Vlu» dem oberen Thale.
(Archbald Correfpondenz.)

Fräulein Mae Reap von Jessup

am Samstag Abens durch Psarrer I.
M. Smouller zum Bund für» Leben
eingesegnet.

John H. Kearney von Archbald
wurde am Dienstag Nachmittag, al« er

auf einem Karren von der Raymond
Zeche heimfuhr, ab und unler die Räder
geschleudert und zu Tode zermalmt.

Während der Jahre alte Geo.

vvlver zufällig, die Kugel drang ihm in
die rechte Schläfe und lödtete ihn.

VittSton.
Durch Verschiebungen über der

«iiiler Zeche am Samstag Abend wur.
die D. ck H. Geleise, Passagier«

und ,srachlstalioo, sowie mehrere Woh-
nungen der Nachbarschaft beschädigt.

? Der PollzeKhef Ralph Daley von

nern, die sich unoidentlich betrugen,
verhaften wollte, erschossen worden.
In Verbindung mit dem Mord wurden

verhaftet und eingesteckt, während ver?
fchiedene andere al» Zeugen geHallen
werden.

Enttäuschungen fürchten,
heißt dem Glück entsagen.

Wer kopflos handelt, Hai oft
zuviel Herz; wer herzlos Hankelt. hat
meist zuviel Kops.

Es ist ein wahres Wunder der

! lien ans B.ifaltstein hergestellt.

Kriegs;?» - puppen au»
Frankreich.

New Hort in No. 22 Ost 42. Straße
unter dem Namen »Aris et Metiers

Kunst und
Handwerke) eingerichtet worden. Es

werden zur Verteilung unter die be-
sitzlosen Hersteller der verkauften Cte-
genjlände.

Crain nächsten Monat nach Franl-
reich geht. Nach ihrer Rücklehr nach
Amerlta, mit einer größeren Aus»

Hort eine Ausstellung stattfinden,

Auf den Rat der Gräfin Macchi de
kellere, Gattin des italienischen Bot-
schafters, hin wird Madama Cram
auch nach Italien gehen, um ein ähn-
liches Wert unter italienischen Solda-
ten und Flüchtlingen zu organisieren.

der Schulkinder.
Im Kölner ärztlichen Berein hielt

Dr. Warburg einen sehr interessan-
ten Vortrag Über die Fähigleit der
Schulkinder, die Farben zu benennen.
Bon 1280 auf ihr Farbenbenen-
nungsvermögen untersuchten Kindern
wurden richtig benannt: Weiß in 99
Proz., Schwarz in S 8 Proz., Rot in
94 Proz., Gelb in 87 Proz., Grün in
73 Proz., Blau in 71 Proz., Braun
in 60 Proz., Grau nur in 3V Proz.,
Biolett in 29 Proz. Ausfallend war,
daß im allgemeinen die Mädchen ei-

nlasse 43 Prozent der Knaben alle
Farben benennen, während dieser
Prozentsatz bei den Mädchen 57
Proz. betrug. Tiefer Unterschied

Ter r » »i ä n i 112 ch e K » n st-
l zum Polizcivi von Buka-

>t ernannt morde».

Von der Südseite.
Den Eheleuten E. H. Kiefer von

Elm Straße wurde ein Töchtertein ge>

boren.
Ein Stammhalter ist den Eheleuten

William Scheuerz.von Willow Slraße
geboren worden.

Zum Benefiz de« St. Marien Keller
Hospitals findet nächsten Dienstag und
Mittwoch «bend aus dem Rasenplatz
de«tHofpitalS ein .Social" und Tanz
statt.

Pfarrer William Diehl von Wil

St. Marien Gemeinde, ist am Samstag
eingetroffen und amtirte am sonutag

zum eisten Male.
Frau Katherina Gallo von ftroude

Avenue ist am Freitag gestoi ben und ist
am Montag, nach einem Trauerdienst
in der Sl. Marien Kirche, im Fiiedhof
der Gemeinde bei No. B beerdigt wor
den. Der Sohn Jakob reiste, während
die Mutter tm Sterben lag, mit der
anderen Eingebogenen nach Camp Lee,
Petersburg, Ba., ad.

Pastor Robert E. Schwenk, Sohn

U,, bedient, und
Eihel C. Eiway von Corlland, N. I,
sind am >7. Juli in der Wohnnng der
Braui vuich Pastor Jame« S. Rigg»

Jahrestag als Seelsorger der eo.

lulh. Sl. Paul's Gemeinde. Ein spe
Gotli«die»st. an welchem ver-

Wilkes-Narre Notizen.
Der 2l Jahre alte Jvsepd Baum

trunken.
Charte« H, Franz, früher dahier

wohnhaft, und Fräulein Ptarl E Tall-

? Peter Gernan Prinzipal der Wil-

gestorben E« überleben ihn außer der
Willwe auch fünf Kinder.

Frau Joseph Schuler, 4S Jahre
alt, Gattin des früheren Siadtraihes
und Superintendenten des hiesigen

role au« der Haft entlassen worden.

Nord Tcranton
Pastor Francis Salielmaier von

der Reese Slraße deutschen tuth. Ge
meinde, ist von Illinois zurückgekehrt,

mutler beiwohnte.
Die 9jährige Anna Kubiarki« von

Wood Straße wurde gestern kurz vor
Mittag an Green Ridge Slraße sofort

Charles H. Welle« sen. trat, da« sein
C« wurde ihr ein Schädelbruch zuge
lügt. Searfoß wurde in tZ.vvt) Bürg-
schafl gehalten.

In der L i e b e lernt der Rede-

Hyde Part Notizen.
Dem Ehepaar William I. Mehnevon Broadway ist eine Tochter geboren

worden.
?John Botnick von Rord Neunter

Straße stürzte gestern morgen von der
1« Fuß hohen Veranda zum Seitenweg
und erhielt Verletzungen, denerrer meh.
rere Stunden später im Westseite Ho-
spital erlag. Man nimmt an, daß er
im Schlafe wandelle.

Durch einen Brand in ihrer Woh-nung an Elizabeth Straße am Donner-
stag Abend, der bedeutenden Schaden
anrichtete, wurde A. Glovitch schlimm
verbrannt, während Frau Wallace M.
Waller und ihr Ktägige« Söhnleia ein
knappe« Entkommen halten. Eine Ex-plosion verursachte da« Feuer.

Frau Theresa Noth, Wittwe de»
Loui» Noth, für lange Jahre aus dieser
Seite wohnhaft, ist früh am SamstazMorgen lm Alier von 76 Jahren ge-
storben. Sie wird von einem Sohl»
und einer Tochter überlebt. Dte Bei-
setzung fand Montag Nachmittag im
Dunmore Friedhof statt.

Dunmore.
Frau Blanche Miller von RigA

Slraße, 28 Jahre alt, ist am Montag
Nacht gestorben und wtrd heute Nach-
mittag zu Moecvw beerdigt.

Ein Brand in dem Erdgeschoß der
Samuel Weisberger Wohnung an der

Reeve Straße, den wahrscheinlich ge-
kreuzle elekliische Drähte verursachten,
richtete früh Montag Morgen einen
Schaden von e wa tbtM an.

Da» Tbat abwärt».
Zah'or.?Die Keystone Seidisabrik

ist früh letzten Freitag Morgen durch
einen Brand zerstört worden, mitfammt
einem größeren Quantum von Seide.
UMAngestellte verlieren dabei ihre Be-
schäftigung. ,z. .

Maiy. die 2jährige Tochler de»
Daniel Shea von Minooka, stürzte
letzlen Donnerstag Morgen in einer»

Zuber kochende« Wasser, dadurch so
schauderhafte Brühwunden erhaltend,
daß sich ihr am Samstag erfolgte« Ad-

Die Druckerei
-de«

o rhrnv l«tt

Druck-Arbeite».
?»i>?

HefchSftS- und vall.Kartni,
Rechnung», und Bries.ginmU««

louverte, Sirtular»,
Slrohe und N«in« >nschl»i».Z»tt«l,

Visiten-Karte», <te.,

Geschmackvoll «»»d GehxT

Wo« «I«»«nti dM

»e»«Oe» G»glts«be»
iß »»«iithi>.

Gtzrecht »o».

Zaumselige Leser
sind seine besondere Freude.

Warnn»? Darnn»!
lttN saumselige Leser ein Jahr G «2 im Rückstand macht K200.00
2«XI saumselige Leser ein Jahr s»i 52 im Rückstand macht 54»v.lX>
3«>ii saumselige Leser ein Jahr G »2 im Rücksiand macht ZKiX>.iX)

UMsaumselige Leser zwei Jahre G »2 im Rückstand macht »«(X>.oo
2<>l> saumselige Leser zwei Jahre s-Ä t 2 im Rückstand macht
ZU» saumselige Leser zwei Jahre (I t 2 im Ruckstand macht t1,200.1X>

UM saumselige Leser drei Jahre G »2 im Rückstand macht tklm.vo
2<m saumselige Leser drei Jahre tzh t 2 im Rückstand macht. tl 2<M.<X>
3>m saumselige Leser diet Jahre G »2 im Rückstand macht

Wer gedankenlos, unüberlegt die Bezahlung seine« Abonnement für da»
.Wochenblatt' vernachlässigl hat. wird bei Uebersicht obiger Tabellen hoffentlich
zur der Einsicht gelangen, daß ein Zxrückhallen de« un» fälligen Geldes wirklich
ungerecht ist und gerade jetzi erledig» werden sollte, denn speziell die deutsche
Presse hat nie einen so harien Stand gehabt, wie gegenwärtig. Dutzende und
dutzende deutsche Zeitungen in allen Landesiheilen sind schon eingegangen und e«

Wo stehen Sie?


